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Für Veronika










LACHEN


Von Geburt an


sprichst


mit deinem Lachen,


du


die schönste aller Sprachen.


Wenn du


ungetrübten Geistes


lässt freien Lauf


der Energie, die dich durchfließt


und aufgenommen


mit der Nahrung


immer neue Knospen sprießt,


dann wirkt das Lachen


wie Magie


und


deine Freud’ am Leben


endet nie.


Es bleibet heiter


dein Gemüt,


weil kein geist’ger Zaun


beenget


deinen Herzensraum,


Quell’ deiner Lieb’


und Harmonie.


Mit falscher Nahrung


reißt du jedoch


ungewollt


ein feines Loch


ins Tantra deiner Stimmung


und


so ziehen unverhofft


Leere, Schwermut,


Ärger oft


wie dunkle Wolken


auf


am Horizont


und senken deine Schwingung.


Nanu,


da war’s doch eben noch


so nett.


Bei Tische, im Theater


und


mit dem liebsten Schatz im Bett.


Wo


kommt nun diese Trübung her?


Weshalb


wird mir der Kopf so schwer?


Was tu’ ich nur


für dumme Sachen?


Wollt’ nur genießen


schöne Stunden


vor Freud’ ein wenig überschießen.


Und nun?


Mein Ego dreht im Kreise sich


und prustet.


Vor Frust und nicht vor Lachen.


Wie ist’s geschehen,


was soll ich machen?


Zunächst bleib’ ruhig,


es ist Physik nur,


die Natur der Dinge.


Dein Körper wandelt Energie,


den ganzen Tag


und auch bei Nacht,


ob du’s bemerkst,


ob nicht,


macht keinen Unterschied.


Er lebt und strebt


zum ew’gen Ausgleich


mit allem,


das da schwinge.


Keinen Einfluss


kannst du nehmen,


wenn Moleküle sich berühr’n


und im Tanze


miteinander


alles Leben weiterführ’n.


Nach hoch


kommt tief,


warm kühlt sich ab


und schnell


wird langsam.


Zappzarapp.


Nun gut,


doch was hat Lachen


hier zu tun,


welch’ falsche Nahrung ist es nun,


die mir verdirbt


den Tag?


Meine Gedanken


stoppen nicht,


bin ich fürwahr


ein dummer Wicht,


werd’ mir nur selbst


zur Plag’?


Dass schon so kurz


nach tollem Spaß,


mein mürrischer Verstand


vergaß,


wie leicht das Leben ist.


Herrgott


erinner’ mich,


wie war’s denn noch,


eh’ dem


dies Ungemach begann


und meine Freude


löchrig fraß?


Du lieber Mensch,


halt ein!


Nur deinem Atem folgend


sinke tief


in den Moment,


fühl’ nur dein wahres Sein.


Was ist’s,


das deinen Körper


JETZT


bedrängt?


Ist es am End’


nur dein Verstand,


der wieder brennt?


Lass’ hitzige Gedanken


weiterzieh’n,


gib ihnen


keine Energie.


Blick’ sanft


auf alle Dinge um dich


und lösch’


in tröstlicher Erlösung


das Feuer


deiner Phantasie.


Wenn dies gelingt,


dann


wirst du lachen,


deiner Beklemmung


lauthals


ein Ende machen


und


augenblicklich


friedlich sein.


Nichts im Leben


schmerzt dich stärker


als


einen Schritt zu nah


zu sein


deiner selbst erdachten Illusionen


sengend heißem


Feuerschein.










TAT TVAM ASI


Das bist du!


Jaja, ich weiß,


fügt stante pede


keck


mein Ego noch hinzu


und


stiehlt mir damit


dies Gefühl der Einheit,


welches aus der Stille kam,


in einem ungeseh’nen


Nu.


Wo bin ich nur,


in welchem Raum?


Ist es ein Paternoster,


den


mein flinker Geist


mir gaukelt vor


in meines Tages


Traum?


Mit dem Selbstverständnis


eines dienstbefliss’nen Pagen


fährt er


palavernd


auf und ab mit mir,
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